
 
16.08.25 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebliche Kinder, es ist euer Ziel und eure Bestimmung, Meister der wundervollen, 
farbenfrohen Welt des Himmels zu werden. Bleibt deshalb immerzu heiter vor Glück und 
ermattet nicht. 

Frage: Welche konstante Begeisterung haben die Kinder, die vom Glück begünstigt sind? 
Antwort: Der Unbegrenzte Vater lehrt sie und macht sie zu Prinzen und Prinzessinnen der neuen 

Welt. Mit derselben Begeisterung könnt ihr jedem erklären, dass der Himmel in diesem 
Krieg inbegriffen ist. Es wird so sein, dass sich die Tore des Himmels nach diesem Krieg 
öffnen. Bleibt glücklich darüber und erklärt auch anderen mit großer Freude. 

Lied: Baba, die Welt ist so farbenfroh. 
 

Om Shanti. Wer sagte zu Baba, dass dies eine farbenfrohe Welt sei? Niemand sonst kann die Bedeutung 
davon verstehen. Der Vater hat jetzt erklärt, wie farbenfroh dieses Schauspiel ist. In Filmen usw. gibt es 
sehr farbenprächtige Szenen und Schauplätze. Derzeit kennt niemand diese unbegrenzte Welt. Auch 
unter euch ist das Wissen über Anfang, Mitte und Ende der Welt entsprechend eurem Einsatz 
unterschiedlich. Ihr versteht, wie farbenprächtig und wunderschön der Himmel ist. Niemand sonst weiß 
dies. Wie farbenfroh und wunderbar jene Welt ist, versteht niemand. Es gibt dieses Weltwunder, das 
gelobt wird. Nur ihr wisst dies. Ihr seid es, die sich ihrem eigenen Schicksal entsprechend für dieses 
Weltwunder einsetzen. Es ist euer Ziel und eure Bestimmung. Jenes ist das Wunder der Welt; es ist eine 
sehr farbenprächtige Welt, in der es Paläste gibt, die mit Diamanten und Juwelen bestückt sind. Ihr geht 
innerhalb einer Sekunde in das wundervolle Paradies. Ihr spielt und tanzt dort usw. Es ist eindeutig eine 
wundervolle Welt. Hier existiert das Königreich Mayas. Auch dieses ist wunderbar. Menschen tun alle 
möglichen Dinge. Niemand in der Welt weiß, dass wir ein Schauspiel aufführen. Würden sie verstehen, 
dass dies ein Theaterstück ist, hätten sie auch das Wissen vom Anfang, der Mitte und dem Ende. Ihr 
Kinder wisst, dass der Vater sehr einfach ist. Maya lässt euch alles vollkommen vergessen. Sie hält euch 
an der Nase fest und ihr vergesst alles! Einen Moment lang seid ihr in Erinnerung und sehr glücklich: 
„Oh! Wir werden die Meister des Himmels, des Weltwunders“. Dann vergesst ihr dies im nächsten 
Moment und werdet schlapp und welk. Einige ermüden sehr schnell! Nicht einmal die Ureinwohner 
ermatten derart. Es ist so, als würden sie noch nicht einmal verstehen, dass sie in den Himmel gehen 
werden und der Unbegrenzte Vater hier lehrt. Es ist so, als ob sie vollständige Leichen geworden wären. 
Jene Freude und Begeisterung bleiben nicht bestehen. Die Etablierung des Weltwunders findet jetzt 
statt. Shri Krishna ist der Prinz des Weltwunders. Auch dies versteht ihr. Wer klug in Bezug auf das 
Wissen ist, kann Krishnas Geburtstag gut erklären (Janamashtmi). Shri Krishna war der Prinz des 
Weltwunders. Wo ist dieses Goldene Zeitalter geblieben? Wie seid ihr ab dem Goldenen Zeitalter die 
Leiter abgestiegen? Wie kam es nach dem Goldenen Zeitalter zum Eisernen Zeitalter? Wie kam es zu 
diesem Abstieg? Dies dringt nur in den Intellekt von euch Kindern ein. Erklärt voller Glück, dass Shri 
Krishna kommt und sein Königreich wieder einmal gegründet wird. Die Menschen Bharats sollten sich 
freuen, dies zu hören. Doch nur diejenigen mit einem guten Schicksal werden diese Begeisterung 
spüren. Die Menschen der Welt werfen diese Juwelen sogar weg, weil sie denken, es seien Steine. Diese 
Juwelen sind die ewigen Wissensjuwelen. Der Vater ist der Ozean dieser Wissensjuwelen. Diese 
Wissensjuwelen sind sehr kostbar. Nehmt diese Wissensjuwelen in euch auf. Ihr hört jetzt dem Ozean 
des Wissens direkt zu. Deswegen besteht keine Notwendigkeit, noch anderen Dingen zuzuhören. Diese 



Juwelen existieren im Goldenen Zeitalter nicht. Dort gibt es weder Juristen noch wird dort 
irgendjemand Arzt usw. Dieses Wissen existiert dort nicht mehr. Dort erfahrt ihr eure Belohnung. 
Kinder, erklärt Shri Krishnas Geburtstag (Janamasthmi) sehr gut. Hierüber wurden so viele Murlis 
gesprochen. Kinder, durchdenkt den Wissensozean, damit gute Punkte auftauchen. Wacht früh am 
Morgen auf, wenn ihr einen Vortrag halten wollt. Schreibt euch alles auf und lest es euch durch. Ergänzt 
dann Punkte, die ihr vergessen habt. Ihr werdet sie dann sehr gut verinnerlichen. Dennoch wird man 
nicht über alles sprechen, was man aufgeschrieben hat. Der eine oder andere Punkt wird vergessen. 
Erklärt deshalb, wer Shri Krishna war. Er war der Meister des Weltwunders. Bharat war das Paradies. 
Shri Krishna war der Meister jenes Paradieses. 

Wir geben euch die Botschaft, dass Shri Krishna kommt. Gott selbst lehrte Raja Yoga, und Er lehrt es 
uns sogar jetzt auch. Er befähigt uns dazu, an unserer Reinheit zu arbeiten, um uns zu doppelt gekrönten 
Gottheiten zu machen. Kinder, bleibt euch all dieser Dinge bewusst. Wer es eingeübt hat, kann sehr gut 
erklären. Die Erklärung auf dem Bild Shri Krishnas ist erstklassig. Nach diesem Krieg werden sich die 
Tore des Himmels öffnen. Der Himmel ist in diesem Krieg inbegriffen. Kinder, bleibt sehr glücklich. 
Am Tag von Janamashtmi tragen die Menschen neue Kleider und dergleichen. Ihr wisst jetzt jedoch, 
dass ihr diese alten Körper verlassen und neue, reine Körper annehmen werdet. Man sagt: „Ein 
vollkommen reiner Körper, d. h. ein goldener Körper“. Die Seelen sind dort rein und die Körper sind 
ebenfalls rein. Gegenwärtig sind sie nicht rein. Sie werden es jetzt, graduell unterschiedlich. Sie werden 
nur durch die Pilgerreise der Erinnerung wieder gereinigt. Baba weiß, dass es viele gibt, denen es nicht 
in den Sinn kommt, sich an Ihn zu erinnern. Bemüht euch um Erinnerung, dann werden eure Worte 
kraftvoll sein. Wo ist diese Kraft jetzt? Es fehlt am Yoga. Euer Gesicht sollte zeigen, dass ihr wie 
Lakshmi oder Narayan werdet. Es gilt zu studieren. Es ist sehr leicht, Shri Krishnas Geburtstag zu 
erklären. Von Shri Krishna wird gesagt: „Der Helle und der Dunkle“. Sie haben Krishna, Narayan und 
auch Rama dunkelblau dargestellt. Der Vater selbst sagt: Wo sind Meine Kinder geblieben, die als erste 
auf dem Scheiterhaufen des Wissens saßen und Herrscher der Welt wurden? Sie haben sich ins Feuer 
sinnlicher Begierde begeben und sind immer weiter gefallen, wenn auch alle unterschiedlich. Die Welt 
transformiert sich von satopradhan in sato, rajo und tamo. Auf die gleiche Weise verändern sich auch 
die Stufen der Menschen. Da sie sich ins Feuer sinnlicher Begierde begeben haben, sind alle hässlich 
geworden. Ich bin jetzt gekommen, um alle Seelen wieder wunderschön zu machen. Die Seelen müssen 
wieder wunderschön gemacht werden. Aus dem Verhalten eines jeden von euch kann Baba erkennen, 
was ihr denkt, sprecht und tut. Man erkennt es daran, wie ihr handelt. Euer Handeln sollte wirklich 
erstklassig sein. Lasst stets Juwelen über eure Lippen kommen. Es ist sehr gut, an Shri Krishnas 
Geburtstag zu erklären. Nehmt das Thema „Der Helle und der Dunkle.“ Warum stellen sie Krishna und 
auch Narayan und Rama dunkel dar? Das Shivalingam besteht ebenfalls aus dunklem Stein. Er ist 
jedoch nicht dunkel. Seht, was Shiva wirklich ist und wie Er dargestellt wird! Nur ihr könnt diese Dinge 
verstehen. Ihr könnt erklären, warum sie Ihn dunkel dargestellt haben. Baba wird jetzt sehen, welchen 
Dienst ihr Kinder tut. Er sagt: Dieses Wissen ist für alle Religionen bestimmt. Erklärt ihnen auch, dass 
der Vater sagt: Erinnert euch an Mich, dann werden eure karmischen Lasten unzähliger Leben entfernt 
werden. Es geht darum, rein zu werden. Ihr könnt jedem ein Rakhi binden. Ihr könnt es auch den 
Europäern binden. Wer es auch sein mag, sagt ihnen: Dies sind die Ausführungen Gottes. Er wird sie 
mit Sicherheit durch den Körper von jemandem aussprechen. Er sagt: Erinnert euch an Mich allein! 
Vergesst all eure körperliche Religionen und betrachtet euch als Seelen. Baba erklärt so viel und 
dennoch verstehen sie nicht. Der Vater versteht dann, dass es einfach nicht in ihrem Schicksal liegt. Sie 
sollten zumindest begreifen, dass es Shiv Baba ist, der sie hier lehrt. Er kann nicht ohne einen Wagen 



lehren. Es reicht aus, einfach nur ein Signal zu geben. Manche Kinder sind im Erklären sehr geübt. 
Euch ist klar, dass Baba und Mama einen erhabenen Status beanspruchen werden. Auch Mama hat 
immer gedient. Erklärt all diese Dinge! Maya hat viele Formen. Viele behaupten, dass Mama oder Shiv 
Baba in sie eintrete. Neue Punkte werden jedoch nur durch diesen festgelegten Wagen gegeben. Oder 
werden sie durch jemand anderen gegeben? Das ist gar nicht möglich. Es gibt in der Tat viele Töchter, 
die ihre eigenen Punkte weitergeben. In Zeitschriften stehen so viele Artikel. Aber es ist nicht so, dass 
Mama oder Baba in sie eintritt und ihnen etwas diktiert. Nein! Der Vater kommt direkt hierher und um 
Ihm zuzuhören, kommt ihr auch direkt hierher. Würden Mama oder Baba in irgendjemanden eintreten, 
würdet ihr dort sitzen und mit ihnen studieren. Nein, jeder fühlt sich innerlich hierhergezogen. 
Diejenigen, die weit entfernt leben, werden noch mehr angezogen. Ihr Kinder könnt deshalb an 
Janamashtmi sehr viel Dienst tun. Wann wurde Shri Krishna geboren? Dies weiß niemand. Eure 
Schürzen werden jetzt angefüllt. Bleibt also glücklich! Baba sieht jedoch, dass einige gar nicht 
glücklich sind. Es ist so, als würden sie schwören, Shrimat nicht zu befolgen. Dienstbereite Kinder 
denken über Dienst und nur über Dienst nach. Sie denken, wenn sie Babas Dienst nicht tun und anderen 
diesen Weg nicht zeigen, wäre es so, als seien sie blind. Versteht all diese Aspekte. Auf euren 
Anstecknadeln habt ihr ein Bild von Shri Krishna. Ihr könnt sie benutzen, um zu erklären. Fragt wen ihr 
wollt, warum Shri Krishna dunkelblau dargestellt wurde. Niemand wird euch dies beantworten können. 

In den Schriften steht, dass Ramas Ehefrau entführt wurde. Solche Dinge geschehen dort jedoch nicht. 
Nur ihr Menschen Bharats habt im Land der Engel gelebt und lebt nun im Land des Todes. Ihr sitzt jetzt 
im Hochofen des Wissens, nehmt göttliche Tugenden in euch auf und werdet jene, die im Land der 
Engel leben werden. Kinder, tut Dienst. Gebt jedem diese Botschaft. Ihr benötigt sehr viel Verständnis 
dafür. Seid sehr darüber begeistert, dass Gott uns lehrt! Wir leben mit Gott zusammen. Wir sind Gottes 
Kinder und wir studieren auch bei Ihm. Wenn man in einem Internat lebt, wird man von den Dingen der 
Welt, die draußen geschehen, nicht gefärbt. Auch dies ist eine Schule. Zumindest die Christen haben 
noch ein gutes Benehmen, aber sonst haben die Menschen heutzutage keine Manieren, sie sind unrein 
und tamopradhan. Sie treten vor die Gottheiten und verneigen sich. Deren Lob ist so groß. Im Goldenen 
Zeitalter hatten alle einen göttlichen Charakter. Jetzt haben sie einen sehr schlechten Charakter. Haltet 
auf diese Weise Vorträge, dann werden alle sehr glücklich werden, wenn sie euch zuhören. Von Shri 
Krishna heißt es, dass er klein sei, aber dennoch Großes spreche. Ihr hört jetzt diesen bedeutsamen 
Ausführungen zu, um ebenso großartig zu werden. Ihr könnt jedem ein Rakhi binden und jedem die 
Botschaft des Vaters geben. Die Tore des Himmels werden sich durch diesen Krieg öffnen. Jetzt ist es 
wichtig, wieder von unrein rein zu werden. Erinnert euch an den Vater. Erinnert euch nicht mehr an 
Menschen. Nur der Vater gewährt jedem Erlösung. Dies ist eine eisenzeitaltrige Welt. Ihr Kinder nehmt 
dieses Wissen graduell unterschiedlich in eurem Intellekt auf, gemäß eurem Einsatz. In den Schulen 
setzen sie sich ebenfalls sehr ein, um ein Stipendium zu erhalten. Auch hier gilt es, ein sehr großes 
Stipendium zu erlangen. Es gibt viel Dienst zu tun. Die Mütter können sehr viel Dienst tun. Benutzt alle 
Bilder. Benutzt die dunkelblauen Bilder von Krishna, Narayan, Ramachandra und Shiva, setzt euch hin 
und erklärt sie ihnen. Warum hat man die Gottheiten dunkelblau dargestellt? Erklärt den Menschen den 
„Hässlichen und den Schönen“. Wenn man zum Shrinath Tempel geht, könnt ihr sehr dunkle Bilder 
sehen. Sammelt deshalb solche Bilder. Ihr könnt auch eure eigenen (Babas) Bilder zeigen. Erklärt die 
Bedeutung des Hässlichen und des Schönen. Sagt ihnen: „Lasst euch jetzt ein Rakhi binden. Steigt vom 
Scheiterhaufen sinnlicher Begierde herunter. Wenn ihr auf dem Scheiterhaufen des Wissens sitzt, 
werdet ihr wunderschön.“ Auch hier könnt ihr Dienst tun. Ihr könnt sehr gute Vorträge darüber halten, 
warum die Gottheiten dunkelblau dargestellt wurden. Warum wurde das Shiva Lingam dunkel 



dargestellt? Wir werden erklären, warum man sagt: „Der Schöne und der Hässliche“. Niemand wird 
sich darüber aufregen. Dienst zu tun, ist so einfach. Der Vater erklärt laufend: Kinder, verinnerlicht die 
Tugenden gut. Verherrlicht den Namen eures Clans. Ihr wisst, dass ihr jetzt zum allerhöchsten 
Brahmanen-Clan gehört. Ihr könnt also jedem erklären, was das Binden des Rakhis bedeutet. Ihr könnt 
auch Prostituierten erklären und ihnen ein Rakhi binden. Habt all die Bilder bei euch. Der Vater sagt: 
Erinnert euch an Mich allein. Wenn ihr diesen Rat befolgt, werdet ihr wieder wunderschön. Es gibt 
viele Methoden. Niemand wird sich aufregen. Niemand außer dem Einen kann alle erlösen. Ihr könnt 
jederzeit jemandem ein Rakhi binden, selbst dann, wenn keine Rakhi-Zeit ist. Die Bedeutung davon 
muss verstanden werden. Ein Rakhi kann gebunden werden, wann immer ihr wollt. Dies ist eure 
Aufgabe. Sagt ihnen, dass sie dem Vater etwas versprechen sollten. Sagt ihnen: „Der Vater sagt: 
Erinnert euch an Mich allein, dann werdet ihr rein. Ihr könnt sogar in die Moscheen gehen und erklären, 
dass ihr gekommen seid, um ihnen ein Rakhi zu binden und dass es ihr Recht sei, auch diese Sache zu 
verstehen. Der Vater sagt: Erinnert euch an Mich und eure Verfehlungen werden sich auflösen. Werdet 
rein und ihr werdet die Meister der reinen Welt. Momentan ist diese Welt sehr unrein. Das Goldene 
Zeitalter gab es zweifellos. Jetzt existiert das Eiserne Zeitalter. Wollt ihr denn nicht zu Khuda in das 
Goldene Zeitalter gehen? Sprecht zu ihnen auf solche Weise, dann werden sie ganz schnell kommen 
und euch zu Füßen fallen. Achcha. 

Den lieblichsten, innig geliebten Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, 
BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Habt Wertschätzung für diese unvergänglichen Wissensjuwelen, die ihr vom Ozean der 
Wissensjuwelen erhaltet. Durchdenkt den Wissensozean und nehmt diese Juwelen in euch selbst auf. 
Lasst nur Juwelen über eure Lippen kommen. 

2. Bleibt auf der Pilgerreise der Erinnerung und macht eure Worte kraftvoll. Nur durch Erinnerung wird 
die Seele gereinigt. Verinnerlicht deshalb die Weisheit, in Erinnerung zu sein. 
Segen: Entsagt jeder subtilen Form des Bewusstseins von „mein“ und werdet dadurch ein konstant 

furchtloser und sorgenfreier Herrscher. 
In der heutigen Welt gibt es Reichtum und auch Angst. Je mehr Reichtum sie haben, desto 
mehr essen und schlafen sie in Angst. Wenn das Bewusstsein von „mein“ vorhanden ist, 
wird es zweifellos Furcht geben. Selbst wenn ein goldenes Reh als „mein“ bezeichnet 
wird, gibt es Angst. Wenn ihr jedoch sagt: „Mein ist ein Shiv Baba“, dann werdet ihr 
furchtlos werden. Überprüft also jede Form von diesem „mein, mein“ und entsagt ihr, dann 
werdet ihr den Sagen erhalten, furchtlos und ein sorgenfreier Herrscher zu sein. 

Slogan: Erweist den Vorstellungen anderer Respekt und ihr werdet automatisch Respekt erhalten. 
  

*** O M S H A N T I *** 

Avyakt Signal: Um ein leichter Yogi zu sein, werdet in Gottes Liebe erfahren. 

Lasst einerseits unbegrenzte Loslösung vorhanden sein und bleibt andererseits wie der Vater (Brahma) 
in der Liebe des Vaters aufgegangen. Kommt noch nicht einmal für eine Sekunde oder mit nur einem 
Gedanken von dieser Stufe herab. Nur eine Versammlung solcher Kinder, die in Liebe aufgegangen 



sind, wird den Vater offenbaren. Ihr Instrument-Seelen habt die Aufgabe, jedem die edle Erhaltung aus 
reiner Liebe und Errungenschaften zu geben und sie würdig zu machen, d.h. zu Yogis. 


